
NUTZUNGSSCHABLONE

Art der baulichen Nutzung

Bauweise

Grundflächenzahl
als Höchstmaß

WR

Dachform/ 
Dachneigung der Hauptdachflächen

Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

Oberkante Fertigfußboden als Mindestmaß

Sockelhöhe  über OK Fahrbahn als Höchstmaß
Firsthöhe  über OK Fertigfußboden als Höchstmaß

                              / 

                 / GRZ     0,4

                  II  
OK FF über   HN  1,45 m
SH     über OK FB 0,50 m 
FH     über OK FF 9,00 m  

            o             
Baufelder 1 und 2   ED

Baufelder 3 und 4    E

SD/WD/SD mit Kw 30° bis 50° 

M.: 1 : 50

STRASSENQUERSCHNITT

SCHNITT  A - A    (Planstraße)

Grundstücksgrenze

4,00 m

Planstraße mit
Richtungsverkehr

Grundstücksgrenze

0,75 m

Versickerungs-
mulde

I. Festsetzungen
Art der baulichen Nutzung

Maß der baulichen Nutzung

Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Verkehrsflächen

BauNVO§ 3

§ 19 BauNVO

§ 20 BauNVO

BauNVO§ 22 (2)

§ 9 (1) 1 BauGB

BauGB§ 9 (1) 1

BauNVO§ 22 (2)

BauNVO§ 22 (2)

BauNVO§ 23 (3) 

BauGB§ 9 (1) 11

BauGBHauptversorgungs- und Hauptabwasserleitungen § 9 (1) 13

BauGBGrünflächen § 9 (1) 15

Sonstige Planzeichen

BauGB§ 9 (5) 1

BauGB§ 9 (1) 10

BauGB§ 9 (7)

§ 16 BauNVO

II. Darstellungen ohne Normcharakter

nachrichtlich

Reines Wohngebiet

Straßenbegrenzungslinie

Straßenverkehrsfläche

Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung

Versorgungsleitungen unterirdisch, näher bezeichnet

Grünflächen

Zweckbestimmung:

Umgrenzung von Flächen, bei deren Bebauung 
besondere Vorkehrungen gegen äußere 
Einwirkungen oder bei denen besondere
bauliche Sicherungsmaßnahmen gegen
Naturgewalten erforderlich sind

Abgrenzung des Maßes der Nutzung
innerhalb eines Baugebietes

GRZ Grundflächenzahl als Höchstmaß

II Zahl der Vollgeschosse als Höchstmaß

offene Bauweise

WR

Baugrenzen

nur Einzelhäuser zulässigE

o

ED Einzel und Doppelhäuser zulässig

ö öffentlich

Verkehrsberuhigter Bereich

ö öffentlich Gehweg

Sbg Straßenbegleitgrün

ö öffentlich

Grenze des räumlichen Geltungsbereiches des
Bebauungsplans

Flurstücksnummer

vorhandene Flurstücksgrenzen

angedachte Parzellierung

SatteldachSD

18/11

Baufelder 1 - 41 4

Vermaßung in Meter

Satteldach mit KrüppelwalmSD mit KW

3.00

Sichtdreieck

Höhenangaben über HN

Richtungsverkehr

WD Walmdach

Umgrenzung von Flächen, die von der
Bebauung freizuhalten sind

Grenze der rechtskräftigen Innenbereichssatzung

vorhandene Bäume
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Planungsphase Datum Gezeichnet Bearbeitet

Planung:

U  P  E  G

Satzung der Gemeinde Ostseebad Karlshagen über den
Bebauungsplan Nr. 24 für das „Wohngebiet östlich der Peenestraße“

H/B = 660 / 1270 (0.84m²) Allplan 2009
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Satzung der Gemeinde Ostseebad Karlshagen 
über den Bebauungsplan Nr. 24 
für das „Wohngebiet östlich der Peenestraße“

Entwurfsfassung 01-2010

LangeHoghSatzungsfassung 07-2010


